
Wasser, Gas, Telefon: Rechnungen des Alltags können bald beim
Tabakhändler beglichen werden
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Ab diesem Sommer wird es in Frankreich möglich sein, alle Rechnungen des
täglichen Bedarfs beim Tabakhändler zu bezahlen. Die Regelung besteht bereits
für bestimmte Ausgaben, wird aber vom Wirtschaftsministerium in Kürze
ausgeweitet.

Ab diesem Sommer können Franzosen ihre täglichen Rechnungen bei einem Tabakhändler
bezahlen. Seit einigen Monaten schon haben die Franzosen die Möglichkeit, ihre Rechnungen
für lokale öffentliche Dienstleistungen (Kantine, Kindergarten…) oder ihre Steuern direkt bei
bestimmten Tabakhändlern zu bezahlen.

Diese Regelung soll auf andere Zahlungen wie Gas, Strom, Wasser, Telefon usw. ausgeweitet
werden, berichtet die Zeitung Le Parisien am Montag.

100% kostenlos für den Nutzer
Die Maßnahme zur Überwindung der digitalen Kluft wurde im Juli 2020 eingeführt und war ein
großer Erfolg: Es wurden bereits zwei Millionen Transaktionen registriert, berichtet die
Zeitung aus der Region Paris. Insgesamt wurden 12.400 Terminals bei zugelassenen
Tabakhändlern in 6.500 Gemeinden in Frankreich aufgestellt. Bis Ende des Jahres sollen
weitere Geräte aufgestellt werden.

Bis Ende 2022 sollen etwa 5000 der insgesamt etwa 23.500 Tabakbars und Tabakhändler
diesen neuen Service anbieten. Innerhalb von zwei Jahren sollen es 15.000 sein. Und das
alles ist für die Nutzer zu 100% kostenlos (die Empfänger der Zahlungen zahlen bei jeder
Transaktion eine Provision). Nutzer müssen lediglich den Betrag ihrer Rechnung begleichen,
entweder in bar oder mit Kreditkarte. Dazu müssen sie einen QR-Code, der auf der Rechnung
zu finden ist, über ein spezielles Terminal einscannen.


